
Zugestellt durch Post.at
Amtliche Mitteilung!

Offene Türen im Montessori-Zentrum
Im Montessori Zentrum Oberland und in der „Schule für globales 
Lernen“ werden Kinder ab dem 2. Lebensjahr und Jugendliche bis 
zum Ende ihrer Schulpflicht in ihrer Entwicklung begleitet. Am 
17. November gibt es Gelegenheit zum Blick hinter die Kulissen.

„Montessori zum Angreifen“ - So lautet das Motto, wenn am Mittwoch, 17. 
November in der Kleinkindgruppe, dem Kindergarten und der privaten Volksschule 
im Montessori Zentrum Oberland in der Siedlung 2 alle Türen offen stehen. 
Interessierte haben von 14 bis 16 Uhr Gelegenheit, sich in den Räumlichkeiten 
umzusehen, sich mit den Pädagoginnen auszutauschen und alle Fragen zu stellen. 
Auch die Private Mittelschule Oberland öffnet in dieser Zeit die Klassenzimmer. 
Als „Schule für globales 
Lernen“ orientiert sich 
diese Mittelschule nicht 
nur am österreichischen 
Lehrplan. Sie fühlt sich 
zudem den „Global Goals“ 
der Vereinten Nationen 
verpflichtet. Interessierte 
Be suche rin nen und Besu-
cher sind herzlich will-
kommen. Die 3G-Regel ist 
einzuhalten. 
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Theater-Premiere abgesagt

Eigentlich hätte sich am 13. November in der 
Blumenegghalle der Premieren-Vorhang für 
das neue Stück „Typisch Männer und Frauen“ 
von Andreas Kroll und Alfred Leuc heben sol-
len. Diese und vier weitere Vorstellungen muss-
te die Theatergruppe St. Martin Ludesch nun 
aufgrund der weiter steigenden Coronazahlen 
kurzfristig absagen.

Saisonkarten-Vorverkauf
 
Mitarbeiter der Seilbahnen Faschina  bie-
ten am Freitag, 19. November im Foyer des 
Gemeindezentrums diverse Saisonkarten für 
die Saison 2021/22 zum Vorverkaufs-Preis an.

Typhon-Probealarm
 
Am Freitag, 19. November um 15 Uhr wer-
den die Typhon-Warnanlagen der illwerke vkw 
probeweise in Betrieb genommen, um deren 
Funktionstüchtigkeit im Ernstfall zu gewährlei-
sten. Der Probealarm wird elf Minuten dauern.

Workshop zur 
Suchtprävention
 
Weil aus Gewohnheit schnell Abhängigkeit 
werden kann: Nikotin, Alkohol, Drogen, 
Glücksspiel, Internetkonsum,... Besonders 
Jugendliche sind gefährdet, Sucht zu ent-
wickeln. Um dem vorzugreifen, veranstal-
tet die JugendKulturArbeit (JKA) Walgau in 
Zusammenarbeit mit der Beratungsstelle „do 
it yourself” am Mittwoch, 24. November im 
Ludescher Gemeindezentrum einen Workshop 
zum Thema Suchtprävention. Interessierte 
können sich bei Markus Schwarzl von der JKA 
Walgau unter markus.schwarzl@jka-walgau.at 
oder Tel. 0664 2326126 anmelden. Es gelten 
die aktuellen Corona-Regeln.

Nikolaus kommt zu den Kindern
Alle Familien, die sich auf den Besuch des Nikolaus und des Knecht
Ruprecht freuen, sollten sich bis spätestens Freitag, 26. November 
im Gemeindeamt melden. 

Der Heilige Mann und sein Begleiter ziehen am Samstag, 4. und Sonntag, 5. 
Dezember jeweils von 17 bis 20 Uhr durch Ludesch. Familien, die einen Besuch 
(voraussichtlich nur im Freien) wünschen, können dies bis 26. November im 
Gemeindeamt (Tel: 05550/2221) melden. Sobald der Zeitplan ausgearbeitet 
ist, spätestens aber bis 3. Dezember, 20 Uhr, werden die Eltern kontaktiert und 
über den Ablauf informiert. Organisiert wird die Nikolaus-Aktion wie immer von 
der Pfadfindergruppe St. Martin Ludesch. Erstmals gibt es heuer aber auch die 
Möglichkeit, den Nikolaus für Jugendliche und Erwachsene auch in Begleitung 
eines Krampusses zu bestellen. Dies sollte bei der Anmeldung gesondert 
bekanntgegeben werden. Für dieses Angebot arbeiten die Pfadfinder mit dem 
Krampusverein Ludescher Stehbruchtüfel zusammen. 

Experimente und Projekte sind wichtige Elemente des 

Unterrichts an der Privaten Mittelschule Oberland. Foto: 

Leander R. Praxmarer



Musikalischer Adventskalender
Die vier Klarinettistinnen des Ensembles Mocatheca nehmen 
Familien am 1. Adventsonntag auf eine vorweihnachtliche Reise 
durch die Musik geschichte mit. 

In einem verzauberten Wald begegnen die vier Musikerinnen einem Mann, der 
mit Lockenwicklern am Klavier sitzt und „Wolferl“ genannt wird, einem Herrn 
aus Venedig, der eine wunderschöne Melodie über eine Winterlandschaft 
komponiert hat, und auch einem Rentier mit roter Nase, das seinen Schlitten 
verloren hat... Das Familienkonzert steht am Samstag, 27. November in der 
Villa Falkenhorst in Thüringen und am Sonntag, 28. November im Ludescher 
Valünasaal (jeweils um 15 
Uhr) auf dem Programm. 
Der Eintritt kostet für Er -
wach sene zehn, für Kinder 
fünf und für Fami lien 
zwölf Euro. 
Karten gibt es online 
unter www.falkenhorst.at. 
Foto: Veranstalter

Vorwort des Bürgermeisters

Seit 40 Jahren ist die Gemeinde Ludesch 
der Marktgemeinde St. Martin an der Raab 
in Burgenland freundschaftlich verbunden. 
„Ange zettelt“ wurde die Partnerschaft vom da-
maligen Bürgermeister von St. Martin, Johann 
Sucher, und unserem Altbürgermeister Hubert 
Ammann. Altbürgermeister Franz Kern senior 
und sein damaliger „Vize“, Josef Potetz, haben 
die Freundschaft zu Ludesch über viele Jahre 
gepflegt und am Leben erhalten. In Zeiten 
wie diesen freut man sich doppelt, wenn ein 
solches Jubiläum gefeiert werden kann. 
Allerdings gestaltete sich das Treffen völlig 
anders als geplant. Ein Todesfall in der Familie 
Kern hat dazu geführt, dass die Feierlichkeiten 
verhalten ausgefallen sind. Einige Programm-
punkte wurden auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben. Trotzdem haben wir schöne Tage 
in Burgenland erlebt. Ich bedanke mich herz-
lich bei unseren Gastgebern und freue mich 
bereits auf das nächste Treffen, das wahr-
scheinlich in Ludesch stattfinden wird.

Außerdem möchte ich noch zwei jungen 
Sporttalenten aus unserer Gemeinde gratulie-
ren. Anna Maier und ihr Bruder Tim haben bei 
den Taekwondo-Staatsmeisterschaften be-
eindruckende Leistungen gezeigt. Herzlichen 
Glückwunsch euch beiden! 

  Euer Bürgermeister
  Martin Schanung

Verkaufe - tausche - suche
l Gut erhaltene Bautischsäge günstig abzu-
geben. Anna Zepitz, Tel: 05550/3572

Elternberatung
 
Petra Schinnerl lädt die Mütter und Väter 
von Kleinkindern - nach vorheriger Termin-
verein barung unter Tel: 0664/88435480 - am 
Donnerstag, 25. November von 9 bis 10.30 Uhr 
herzlich zur Elternberatung in den Fossasaal 
des Gemeinde zentrums ein. 

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
er scheint in Kalenderwoche 48. Unterlagen 
für ge   wünsch te Beiträge sollten bis 25.11., 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Anna Maier ist Staatsmeisterin
Die Ludescher Taekwondo-Sportler Anna und Tim Maier holten bei 
den Staatsmeisterschaften eine Gold- und eine Bronzemedaille.

Die Geschwister trainieren beim Verein Taekwondo Scorpions Austria 
Blumenegg. In Begleitung ihrer Trainer zeigten sie am 23. Oktober bei den 
Staatsmeisterschaften in Wien hervorragende Leistungen. Die 15-jährige Anna 
Maier holte sich den Staatsmeistertitel in ihrer Kampfklasse, ihr 15 Jahre jüngerer 
Zwillingsbruder Tim landete auf dem 3. Rang. Fotos: privat

Kino im „Bluamaegg“
Am Sonntag, 21. November verwandelt sich der Saal des Gasthof 
„Bluamaegg“ in Thüringen erstmal zum Kinosaal.

Mit der unterhaltsamen Komödie „Die schönste Zeit unseres Lebens“ feiert das 
Team ab 17 Uhr den Start in die Kino-Saison. Bis März 2022 flimmert jeweils ein-
mal im Monat ein preisgekrönter europäischer Spielfilm über die Kinoleinwand 
des „Bluamaegg“. Filmfreunde sollten sich rechtzeitig unter Tel: 0650/3403713 
anmelden, da nur begrenzt Plätze vorhanden sind. Der Eintritt kostet für 
Erwachsene fünf, für Jugendliche vier Euro. Foto: Veranstalter



Sträucher zurückschneiden

Die Gemeinde-Verantwortlichen appellie-
ren an alle Gartenbesitzer, die Sträucher und 
Bäume entlang der Straßen und Wege im Ort 
regelmäßig zu stutzen. An manchen Stellen 
ragen Äste weit auf den Gehsteig oder auf die 
Straße hinaus, sodass Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer behindert werden. Sobald 
der erste Schnee kommt, werden zudem die 
Räumfahrzeuge bei ihrer wichtigen Aufgabe 
behindert. Wenn die Zweige unter der 
Schnee last brechen, werden sie zur Gefahr.

Kostenlose Rechtsberatung
 
Rechtsanwalt Mag. Mar  tin Gürtler steht am 
26. November von 8 bis 11 Uhr wieder im 
Gemeindeamt für rechtliche Auskünfte zur 
Verfügung. Wer diesen Service nutzen möchte, 
kann unter Tel: 05552/31888, per E-Mail unter 
kanzlei@mg-ra.at oder mittels Kontaktformular 
unter www.mg-ra.at einen Termin vereinbaren. 

Corona-Test oder Impfung

Ältere Menschen, die Hilfe bei der Anmeldung 
zum Corona-Test oder zur Corona-Impfung 
benötigen, können sich gerne an die 
Mitarbeiterinnen des Bürgerservice im 
Gemeindeamt (Tel: 05550/2221) wenden. 

Hausgemachte „Chrömle“

Die Adventzeit naht und damit auch die 
„Keksle-Zeit“. Claudia Lex (0650/8317195) und
Martina Scherl (0699/17271557) nehmen Be-
stellungen gerne entgegen!

Tannenreisig für Kreative

Tannenreisig für den Adventkranz oder ande-
re vorweihnachtliche Dekorationen kann ab 
22. November beim Betriebsgebäude der 
Agrargemeinschaft am Rottaweg abgeholt 
werden. Die Verantwortlichen bitten nur um 
eine Spende für die Kaffeekassa. 

Hatha Yoga

Unter dem Motto „Beruhige deinen Geist. 
Befreie deinen Körper“ lädt Anita Nigsch ab 
9. Dezember regelmäßig am Donnerstag 
Abend ab 19.15 Uhr zum Hatha Yoga ins 
Gemeindezentrum. Interessierte erhalten unter 
Tel: 0664/2205636 weitere Informationen. 

Pensionisten-Hock

Die Mitglieder des Pensionisten verban des 
Ludesch treffen sich am Mittwoch, 1. Dezem-
ber ab 16 Uhr im Gasthaus Walgau zu einem 
geselligen Hock. 

Hoffnung auf Kleiderspenden 
Seit sechs Jahren helfen die ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Kleiderstube Walgau geflüchteten Menschen, denen es oft am 
Nötigsten fehlt. Das Team hofft auf Kleider- und Sachspenden. 

Die Flüchtlingsunterkunft Gaisbühel ist voll belegt. „In den letzten Tagen kamen 
über 30 ‚Neue‘ an, oft nur mit dem, was sie am Leib tragen“, berichtet die 
Leiterin der Kleiderstube Walgau, Waltraud Ammann. Warme Kleidung, feste 
Schuhe, Mützen, Handschuhe, und Socken, vor allem für Männer, Jugendliche 
und Kinder, werden deshalb dringend benötigt. Besteck, Teller und ande-
re Haushaltsartikel sowie Spielzeug, Bilderbücher und Sportsachen stehen 
ebenfalls auf der Wunschliste des Kleiderstube-Teams. Waltraud Ammann: „Wir 
sind dankbar, wenn Sie Ihren Kleiderkasten durchforsten und uns nicht mehr 
getragene Sachen bringen.“ Sie und ihre Helfer öffnen seit sechs Jahren jeden 
Mittwochnachmittag von 14 bis 16 Uhr die Türen des ehemaligen Wäscherei-
Gebäudes am Gaisbühel. Bedürftige erhalten dort passende Kleidung und 
Haushaltsgegenstände gegen eine symbolische Spende. Dieses Angebot wird 
inzwischen von vielen Menschen im Walgau und darüber hinaus angenom-
men. Spender können sich unter Tel: 0650/3252740 mit Waltraud Ammann 
in Verbindung setzen. Auch aus ökologischer Sicht macht es Sinn, nicht mehr 
Gebrauchtes an andere weiterzugeben. 

Für Hilfsbedürftige ist die Kleiderstube Walgau am Gaisbühel 

eine wichtige Anlaufstelle. Foto: privat

Gibt es eine Walgauer Mundart?
- Dieser Frage gehen der Nenzinger Gemeindearchivar Thomas 
Gamon sowie die Blumenegger Mundartdichterinnen Anneliese 
Zerlauth und Anni Mathes im 8. Kulturclip der Regio Im Walgau auf 
den Grund. 

Neun der zehn Filme zu Kulturthemen sind auf der Website www.kulturim-
walgau.at bereits online. Interessierte gelangen über den untenstehenden 
QR-Code direkt auf die richtige Seite. Die Webserie “Kultur Im Walgau” bietet 
Einblick in das Kulturangebot der Regio-Gemeinden zwischen Bludenz und 
Feldkirch und rückt die Kulturschaffenden in den Vordergrund. Außer dem Film 
„Der Walgau liest und schreibt“ beleuchten die Clips die Kirchen und Orgeln 
der Region, die Villa Falkenhorst in Thüringen, die Vorarlberger Museumswelt 
in Frastanz die Artenne Nenzing, die Genussregion Dreiklang und die Walgauer 
Baukultur. Kulturinteressierte finden unter www.kulturimwalgau.at zudem jede 
Menge Inspiration und Veranstaltungshinweise. Foto: Regio Im Walgau



TERMINE AUF EINEN BLICK

Jubiläums-Besuch in St. Martin
1980 besiegelten die Gemeinde Ludesch und die Marktgemeinde 
St. Martin an der Raab in Burgenland eine Partnerschaft, die bis 
heute Bestand hat. Am vergangenen Wochenende wurde das 
40-jährige Jubiläum – coronabedingt verspätet – gefeiert.

Aus diesem Anlass reiste eine – pandemie-
bedingt kleine – 27-köpfige Delegation aus 
Ludesch unter Einhaltung der 2 G-Regel und 
zusätzlich PCR-getestet am Freitag in der Früh 
nach St. Martin. „Bei unserer Ankunft erfuhren 
wir, dass die Mutter von Bürgermeister Franz 
Kern jun., die gleichzeitig auch die Gattin des 
Altbürgermeisters ist, in der Nacht zuvor ver-
storben war“, berichtet Bgm. Martin Schanung. 
„Entsprechend gedämpft war die Stimmung.“ 
Trotzdem wurden die Ludescher herzlich 
empfangen. Alle freuten sich sehr, dass ein 
persönliches Treffen überhaupt möglich war. 
Anstelle von Bgm. Franz Josef Kern begrüßte 
Vizebürgermeister Josef Jost die Gäste aus 
Vorarlberg. Beim Festakt auf dem Dorfplatz 
am Samstag Vormittag blickten die Besucher 
auf vier Jahrzehnte mit vielfältigen Aktivitäten 
zurück. Gerade in den Anfangsjahren wurde die 
Partnerschaft intensiv gepflegt. So haben sich 
etwa die Ortsvereine der beiden Gemeinden 

immer wieder bei Wettkämpfen gemessen, Kinder schöne Ferienwochen in der 
Partnergemeinde genossen, Kreative in Vorarlberg und Burgenland ihre Werke 
präsentiert. Sogar  eine Hochzeit hat sich durch diesen Austausch ergeben. „Man 
hätte in Österreich wahrscheinlich keine Partnergemeinden finden können, die 
weiter auseinander liegen als unsere beiden“, waren sich Gastgeber und Gäste 
einig. Trotzdem und gerade deshalb ist der Austausch aber so interessant und 
soll auch weiterhin gepflegt werden. 

17.11. Tag der offenen Tür im Montessori
 Zentrum Oberland von 14 bis 16 Uhr
19.11. Probealarm ab 15 Uhr
20.11. Musikantenstammtisch ab 20 Uhr im
 Gasthof Walgau 
24.11. Re-Use-Aktion von 13 bis 15.30 Uhr
 im DLZ Blumenegg
24.11. Sucht-Präventions-Workshop von 18
 bis 20 Uhr im Gemeindezentrum 
25.11. Elternberatung von 9 bis 10.30 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Saal Fossa
26.11. Rechtsberatung von 8 bis 11 Uhr im
 Gemeindeamt
28.11. Adventkonzert ab 15 Uhr im
 Valünasaal
1.12. Pensionisten-Hock ab 16 Uhr im
 Gasthof Walgau

Bereitschaftsdienst Ärzte

18.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
19.11. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
20./21.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (-50/21300)
22.11. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
23.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
24.11. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
25.11. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
26.11. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
27.-29.11. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
30.11. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
1.12. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
2.12. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080) 

Weitere Auskünfte gibt es unter dem Ärzte-
notruf, Tel: 141, oder im Internet unter www.
medicus-online.at.

Entsorgung

19.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
am Ludescherberg 
24.11. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll 
im Dorf 
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Alt klei-
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 13.30 bis 18 Uhr, am 
Freitag von 13.30 bis 17 Uhr sowie am
Samstag von 9 bis 12 und von 13 bis 16 
Uhr abgegeben werden. 
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Der ehemalige Vizebürgermeister 

von St. Martin, Josef Potetz, hält seit 

vielen Jahren regelmäßig Kontakt 

zu Ludesch. 

Re-Use-Truck ist wieder da
Am Mittwoch, 24. November macht der Re-Use-Truck in Thüringen 
Station. Das carla Sammelteam der Caritas nimmt im DLZ Blumen-
egg von 13 bis 15.30 Uhr gut erhaltene Elektrogeräte entgegen.
 
Unter dem Motto „wiederverwenden statt wegwerfen“ werden Haushaltsgeräte, 
Stereoanlagen und vieles andere, das zwar noch funktioniert, aber nicht mehr 
gebraucht wird, aufbereitet und dann über die Second-Hand-Shops von 
Caritas, Integra und Lebenshilfe wieder günstig abgegeben. Diese Aktion soll 
dazu beitragen, dass weniger Ressourcen verschwendet werden. Außerdem 
erhalten am Arbeitsmarkt benachteiligte Menschen die Chance auf eine sinn-
volle Beschäftigung. Wer nicht in der Lage ist, größere Geräte selbst zum DLZ 
Blumenegg zu transportieren, kann unter sachspenden@caritas.at oder Tel: 
05522/200/4300 einen Abholtermin vereinbaren. Interessierte finden weitere 
Informationen zum Re-Use-Truck unter www.umweltv.at/re-use.

Zum Abschluss der Feierlichkeiten spielte der Musikverein St. Martin die burgenländische  

Landeshymne.

Austausch von Geschenken: 

Vizebürgermeister  Josef Jost vertrat 

Bürgermeister Franz Kern. 


